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Münzen, 

Postkarten 
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Zubehör 

dazu.

Bio-Tee in großer Auswahl!
Schö

Der zertifizierte Bioteeladen!
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RAL-Gütesiegel „Mittelstandsfreundliche Verwaltung”

14 Versprechen und ein 
weiterer Meilenstein

Kempen. Der Unterneh-
merkreis Kempen (UKK)
richtet die Aufmerksam-
keit auf sein  Unterneh-
mertreffen am Dienstag,
4. Juni, und lädt interes-
sierte Mitgliedsunterneh-
men herzlich dazu ein.
An diesem Tag geht es
von 17 bis 19 Uhr im
Kempener Konferenzloft
an der Wiesenstraße 4 in
einer gemeinsamen Ver-
anstaltung mit der IHK
Mittlerer Niederrhein um
das Thema „Mittelstands-
freundliche Verwaltung“. 
Dass kleine und mittelstän-
dische Unternehmen eine
wesentliche Rolle für die
Wirtschaftskraft von Kom-
munen darstellen, steht
auch in Kempen mit zuletzt
knapp 32 Mio. EUR Gewer-
besteuer an die Stadt außer
Frage. Andererseits stehen
Städte wie Kempen in einem
harten Wettbewerb um die
Ansiedlung von Investoren.
Einen Vorteil im Standort-
marketing erlangen die
Kommunen, die das soge-
nannte RAL-Gütezeichen
„Mittelstandsorientierte
Kommunalverwaltung” vor-
weisen können.
Zu den 14 Gütekriterien
zählen u.a. Verlässlichkeit
von Baugenehmigunge, und
eine zeitnahe Reaktion auf
Beschwerden. Ein Service-
versprechen lautet beispiels-
weise: Unternehmer, die Be-
darf an Grundstücken ha-
ben, erhalten auf ihre An-
frage innerhalb von fünf
Arbeitstagen Antwort. 
„Das RAL-Gütezeichen sig-
nalisiert Unternehmern, dass

die Verwaltung ihre Belange
ernst nimmt“, sagt Gregor
Werkle. Der Leiter der Wirt-
schaftspolitik der IHK führt
am 4. Juni in die Thematik
ein. Gregor Werkle bezieht
sich auf die letzte Standort-
analyse der Kammer aus
dem Jahr 2020 und fragt:
Was können wir heute bes-
ser machen? Daran knüpft
Harald Vieten mit einem Im-
pulsreferat an. Der Verwal-
tungsprofi ist Dezernent
beim Rhein-Kreis Neuss, der
über das RAL-Gütesiegel
verfügt. 
Im Anschluss an die Referate
von Gregor Werkle und Ha-
rald Vieten gibt es Gelegen-
heit zum Austausch in der
Unternehmerrunde. „Mit
dem Treffen am 4. Juni ver-

Es wäre ein gutes Signal zur Ankurbelung der örtlichen
Wirtschaft, würde sich Kempen der Gütegemeinschaft
Mittelstandsorientierte Kommunalverwaltung anschlie-
ßen, so der Unternehmerkreis Kempen. Hier ein Foto vom
letztjährigen Unternehmertreffen, u.a. mit Armin Horst,
Udo Schiefner und NRW-Finanzminister Dr. Marcus Op-
tendrenk (v.l.).

folgen wir das Ziel, den
Standort Kempen gemein-
sam voranzubringen“, be-
tont UKK-Vorsitzender Peter
Nieskens. Der Unternehmer-
kreis Kempen ist guter
Dinge, dass mit der Vorstel-
lung des RAL-Gütezeichens
inklusive der 14 Servicever-
sprechen ein weiterer Mei-
lenstein für Kempen gesetzt
werden kann.
Im Anschluss geht der UKK
am 4. Juni im Konferenzloft
gegen 19 Uhr nahtlos über
zum Sommerfest. Auch
hierzu sind die Mitgliedsun-
ternehmen herzlich einla-
den. 10 Jahre UKK – es gibt
einiges zu feiern! Infos und
Anmeldung unter https://
unternehmerkreis-kempen.
de                                    �

Gekämpft wie Löwinnen haben die Mädchen der U13 vom FC St. Hubert in den rot-weißen
UNICEF-Trikots beim großen Mädchenfußball-Turnier des Fußballverbandes Mittelrhein 
gegen den  FC SCHALKE 04. Mehr dazu auf Seite 6. Foto: Kalla Joosten 
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Versichern • Bausparen

Regina Gorgs, 
Gemeindereferentin 
im Pastoralen Raum
Kempen-Tönisvorst

Fronleichnam? –
Mal ehrlich... 

...ein bescheuerter Name! Es
verwundert kaum, dass es
Leute gibt, die das katholi-
sche Hochfest, das uns am
kommenden Donnerstag
einen Feiertag beschert, mit
‚Happy Cadaver!‘ bespötteln.
Dabei sagt das mittelhoch-
deutsche Wort ‚Vron-Lich-
nam‘ exakt das Gegenteil
aus: Statt um Verwesung
und Zerfall geht es um den
‚Herren-Leib‘, um Jesus
Christus, den Lebendigen. 
Der Name ist hoffnungslos
veraltet. Schade, denn der
Inhalt des Festes ist unver-
mindert aktuell. Fronleich-
nam fasst zusammen, was
Menschen auch heute am
Herzen liegt: Frieden, Frei-
heit, Würde, Gerechtigkeit,
Gleichheit in Vielfalt, Solida-
rität, Einklang mit der Natur,
ein gutes Leben. Wonach
wir uns sehnen, wofür wir
uns engagieren und wozu
Menschen gemeinsam auf
die Straße gehen, bündelt
sich demonstrativ an Fron-
leichnam. Das ganze Fest ist
pure Demonstration! 
Nur werden an Fronleich-
nam nicht Forderungen
demonstriert, sondern Er-
füllung, nicht Plakate,
sondern Gott. Im Grunde
sind es nicht einmal wir,
die Gott demonstrieren,
sondern Gott gibt sich
selbst kund: in einer klei-
nen Scheibe Brot, die wir
zur Feier des Tages einfach
nur staunend durch die
Gegend tragen. 
Diese Brothostie nämlich ist
der lebendige ‚Herren-Leib‘,
von dem das Fest seinen
Namen hat. Es ist Brot, das
Jesus Christus geteilt und
von dem er gesagt hat:
„Darin bleibe ich bei euch“.

Er ist unser Fokus. Wie ein
Brennglas bringt er unsere
Gegensätzlichkeiten auf
eine Wellenlänge und wan-
delt sie zu Laserenergie – so-
fern wir mitgehen und es
zulassen. Dann aber wird
Fronleichnam ‚Kirche at its
best‘: eine starke Demons-
tration ihres Aller-Heiligs-
ten, das hinausgeht um
Todesfesseln zu zerschnei-
den, Angst wegzuschmelzen
und uns mit glühender Liebe
auszurüsten.
Nicht zu fassen? Stimmt!
Gott bleibt unfassbar und
unverfügbar. Es ist wichtig,
das zu beherzigen, damit
sich Fronleichnamsprozes-
sionen nicht als kirchliche
Machtdemonstration auf-
spielen. Nutzen wir die
Energie besser im Sinne
Christi, indem wir uns selbst
wandeln lassen, und Leben,
Lieben und Lachen in die
Welt lasern. Denn der Herr
ist mit uns!  

�
Messe mit 
Prozession

Fronleichnam feiern wir
am 30. Mai im Pastoralen
Raum Kempen-Tönisvorst
an zwei Orten:
• 9:30 Uhr hl. Messe in der
Kirche St. Hubertus, St.
Hubert, anschließend Pro-
zession.
• 9:30 Uhr hl. Messe in der
Kirche St. Godehard, Vorst
mit der Chorgemeinschaft.
Anschließend Prozession
mit dem Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Tö-
nisvorst zum Seniorenhaus
Kandergarten und zu ac-
tion medeor. 

Nacht der Sinne im Niederrheinischen Freilichtmuseum

Zum Abschluss spielt 
die „All Star-Band”

Niederrhein. Am Sams-
tag, 15. Juni, findet die
Nacht der Sinne im Nie-
derrheinischen Freilicht-
museum des Kreises Vier-
sen statt. Das Freilicht-
museum öffnet um 17.30
Uhr seine Tore. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19
Uhr und endet um Mit-
ternacht auf der Fest-
wiese.

Die Kreismusikschule Vier-
sen und das Niederrheini-
sche Freilichtmuseum ha-
ben ein vielfältiges Pro-
gramm für die Nacht der
Sinne vorbereitet: Musiken-
sembles unterschiedlicher
Stile von Renaissance bis
Pop beleben die histori-
schen Hofanlagen und Ge-
bäude, der Kabarettist Kai

Magnus Sting unterhält mit
geistreicher Comedy, das
Schlosstheater Moers prä-
sentiert seine Schauspiel-
kunst und mehrere Walking
Acts amüsieren und überra-
schen mit einem komödi-
antischen Angebot. 

Die Programmpunkte wer-
den im 20-minütigen Rhyth-
mus präsentiert, so dass sich
die Besucherinnen und Be-
sucher ihr individuelles
Abendprogramm zusam-
menstellen können.

Um 22 Uhr findet die Veran-
staltung mit einem Konzert
der Niederrheinischen All-
star-Band auf der Festwiese
des Museums vor der farbig
illuminierten Dorenburg
ihren Höhepunkt.

Der Kartenvorverkauf ist ab
sofort im Niederrheinischen
Freilichtmuseum, Am Frei-
lichtmuseum 1 in 47929
Grefrath und online unter
nacht-der-sinne.info mög-
lich. In der Kreismusikschule
Viersen können Karten von
montags bis donnerstags
von 8 bis 17 Uhr, im Nie-
derrheinischen Freilichtmu-
seum von dienstags bis
sonntags von 10 bis 18 Uhr
erworben werden. Die Ein-
trittspreise für Erwachsene
betragen zwölf Euro, Ju-
gendliche zahlen fünf Euro.
Kinder bis einschließlich 13
Jahre haben freien Eintritt.

Weitere Informationen zur
Veranstaltung online un-
ter: nacht-der-sinne.info

�

KUNST AM GARTENZAUN am 22. und 23. Juni

„Öffentlicher Treffpunkt für 
die Welt der Kunst” 

Ausgestellt wird so ziemlich
alles, was die hochwertige
Kunst zu bieten hat – von
Skulpturen bis hin zu Male-
reien oder Collagen, Beton-
Bildnisse und Glasdesign
wird für jeden Kunstliebha-
ber etwas dabei sein. 

Die Liste der Veranstal-
tungsorte ist lang und jede
Präsentation ist ein eigenes
Event  mit verschiedenen
Darbietungen und Aktio-

nen, welche die Kunst be-
gleiten. Für Initiator Heim-
bucher dient die „KUNST
am GARTENZAUN 2024 als
Plattform für ausgewählte
Einblicke in die wichtigen
künstlerischen Entwicklun-
gen unserer Zeit und als öf-
fentlicher Treffpunkt für
die Welt der Kunst”. 
Alle Teilnehmergärten sind
abrufbar unter www.art
haus-kempen.de/kunst-
am-gartenzaun-2024.   �

Niederrhein. 164 Künst-
ler präsentieren am 22./
23. Juni  die vierte Aus-
gabe von „KUNST am
GARTENZAUN” als lo-
ckere Veranstaltung in
heimischen Gärten. „Wir
freuen uns, dass es uns
erneut gelungen ist, ein
so vielfältiges und facet-
tenreiches Programm
aufzustellen”, so der Ini-
tiator Günter Heimbu-
cher von Arthaus-Kem-
pen.
Am Samstag, 22. Juni, von
12 bis 20 Uhr und Sonntag,
23. Juni, von 11 bis 18 Uhr
werden die Arbeiten der
Künstlerinnen und Künstler
an 18 Standorten und bei
noch mehr Gastgebern auf
über 31000 qm Gartenflä-
che gezeigt.

Akkordeon-
Orchester

Neue Kurse
im Sommer

Tönisvorst. Einige wenige
Plätze sind noch für das
Ferienprogramm des Ak-
kordeon-Orchesters in
den Sommerferien vom
12. bis 16. August frei. 
Jeweils von 8 bis16 Uhr fin-
det im Musik- und Jugend-
haus des Akkordeon-Or-
chesters, Corneliusstraße 25
b eine Woche für Kinder von
6  bis 11 Jahren statt. Die
Musikdozenten, Marcel
Schmitz und Christian Baa-
kes, erforschen mit den Kin-
dern verschiedene Möglich-
keiten in der Musikwelt. An-
meldungen sind unter feri
enprogramm@akkordeon-
orchester-1957.de möglich.
Ebenfalls gibt es noch freie
Plätze für Kinder zwischen 4
und 6 Jahren in der Musika-
lischen Früherziehung. An-
sprechpartnerin ist Michaela
Bürcks, Mail: 2vorsitzende
@akkordeon-orchester-
1957.de oder Telefon: 021
51- 797293.                    

�



laden in Grefrath, der in
diesen Tagen wieder für
frische Bio-Kräuter in der
Fußgängerzone sorgte.
Nachdem pünktlich zum
Vatertag endlich wieder
die Sonne zum Vorschein
kam, ging es direkt an die
Pflanzarbeit für die Gref-
rather Kräuterkiste, wie

Initiator Karsten Hessler
vom Bio-Laden unserem
Reporter mitteilen konnte.
Dieses Mal unterstützt
von Gartenplaner Torsten
Matschiess aus Nettetal
wurde der Boden gedüngt
bzw. so bearbeitet, dass
die recht unterschiedli-
chen Ansprüche der Kü-
chenkräuter erfüllt wer-
den konnten. Während
Schnittlauch nicht sehr
wählerisch ist, so der
Kräuterexperte, bevorzu-
gen mediterrane Kräuter
durchlässige, minerali-
sche, also steinige und
eher trockene Böden.
Rosmarin, Thymian und
Gewürzsalbei schmecken
erst so richtig gut, wenn
sie auf einem nicht zu
„fetten” Boden stehen.
Liebstöckel und Petersilie
vertragen hingegen eine
ordentliche Kompostzu-
gabe. Auf solch einem
kleinem Raum ist es gar

mer dazu. Nach der
sechsmonatigen „Regen-
zeit”, wie der Kapitän hu-
morvoll unserem Reporter
mitteilte, wird das Leben
wieder lebenswerter, der
Alltag entspannter und
trotz der politischen „Ver-
scholzung” wird alles
wieder etwas leichter.
Nichtsdestotrotz haben
sich die „Jungs” wieder
voller Leidenschaft, die
manchmal auch Leiden
schafft, auf die anstehen-
de Tennis-Saison nahezu
gut vorbereitet. Aus den
letztjährigen Tennistalen-
ten mit Peter, Johannes
und Jürgen, sind inzwi-

schen ausgewachsene
Stammspieler geworden,
was sich bestimmt auch
positiv auf die Teilnahme

ihre handschriftlichen
Buchempfehlungen, mit
Banderolen versehen, aus-
stellt. Das so genannte
„Bok-Tok-Regal” wird in
kurzen Zeitabständen
auch immer wieder ak-
tualisiert, damit es immer
aktuell bleibt. 
Sie liest jeden Monat
mindestens 12 bis 15 Bü-
cher mit einem Seitenum-
fang von 400 bis 500
Seiten. Junge Autorinnen
sprechen sie schon an
und freuen sich, wenn
Anna ihre Bücher liest
und für ihr junges „Follo-
wer-Publikum” vorstellt
oder auch empfiehlt. Wer
sich für ihre Buchempfeh-
lungen interessiert, kann
sich unter TikTok: annas.
books, oder Instagram:
ebenfalls annas.books
oder unter der Reado-App
mal anschauen, was alles
so lesenswert in der heuti-
gen Zeit erscheint. Unser
Reporter ist total begeis-
tert, dass Bücher lesen
wieder in Mode ist. Was
für eine verheißungsvolle
und schöne Entwicklung,
Anna sei Dank.

+++ Voller Freude sind
auch die Tennis-Mannen
des TUS St. Hubert 
um Kapitän Wolfgang
Schmedders, geht es
doch endlich wieder los,
mit der Tennis-Saison und
mit dem passenden Som-

+++ Es gibt was Neues
aus Peru mitten auf der
Kuhstraße. Ja, beim abso-
luten IT-Spezialisten Peter
Wolters, wie unser Repor-
ter jetzt so ganz nebenbei
erfahren durfte. Charles
Razzetto heißt der neue
und auch total sympathi-
sche Mitarbeiter, ist ge-
bürtig aus Peru, genauer
gesagt aus Trojillo, lebt
aber bereits seit 33 Jahren
in Deutschland und ver-
stärkt seit dem 1. März als
Diplom-Informatiker das
sympathische Team um
den ebenfalls sympathi-
schen Chef - nebst Chefin
Barbara. Er hat lange Jahre
in Krefeld gearbeitet, ehe
die dortige Firma verkauft
wurde und er, sozusagen
durch Zufall, mit Peter
Wolters in Kontakt kam
und ein Telefon-Gespräch
auf Spanisch führte und

man sich dann zum mehr-
maligen Vorstellungs-
Essen in Kempen traf, wie
unser interessierter Tho-
mas erfahren durf-te. Er
hat schon in einigen gro-
ßen Unternehmen gear-
beitet und zum Teil für
Ford große Projekt-Pro-
gramme geschrieben. Als
SPS-Programmierer war
er auch für ein weltweit
agierendes Unternehmen
aus Ratingen in Saragoza
und Grenoble unterwegs
und zuständig. Spricht
mehrere Sprachen und na-
türlich fließend Deutsch.

Jetzt ist er bei Peter Wol-
ters u.a. zuständig für alle
IT-Realisierungen, für klei-
ne und große Unterneh-
men, Arztpraxen, Rechts-
anwaltsbüros und Gastro-
nomiebetrie-be. Wer sich
mit IT-Fragen herumschla-
gen muss und lieber direkt
einen Experten sucht, soll-
te sich melden. Telefon
gibt es auch, unter 02152-
892600 erreicht man die
Experten für sämtliche
Fragen zum Internet, Han-
dy, Netzwerke, Telefon-
und EDV-Anlagen. Natür-
lich gibt es auch eine E-
Mail-Adresse, unter der
man und frau sich zu
jeder Zeit melden kann:
unter info@peterwolters-
gmbh.de. In diesem Sin-
ne. Tengo muchas ganas,
wie Senor Charles sich
schon auf jeden Anrufer
freut.

+++ Auch ganz neu und
voller Freude ist Anna
Wolters, die bisher in
Köln fürs Lehramt studiert
hat und seit Anfang des
Jahres jetzt als „Buch-
Bloggerin” Live-Streams
auf TikTok veröffentlicht.
Mit ganz großem Erfolg,
wie sie aber ganz be-
scheiden zugibt. 4.500
Follower sind es bisher
gewesen und bis zu
55.000 Zugriffe hat sie
mittlerweile auf ihre
Buchrezensionen und -
Emfehlungen erhalten. Sie
liest für ihr Leben gern.
So gern, dass der Verlag
Thalia sogar schon eine
eigene „Bok-Tok” Ecke in
den Buchhandlungen für
sie eingerichtet hat, wo sie
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

am TVN-Bezirkspokal
auswirken wird, so die
freudige Zukunftsaussicht
vom Cheffe Wolfgang. Po-
sitiv wird sich sicherlich
auch das geplante Som-
merfest und eine „Kölsch
und Kneipentour” für den
Herbst auf die Motivation
der Mannschaft auswir-

ken, so der geschickte
Plan des Käpt'n. Und weil
im nächsten Jahr das
ganz große 50-jährige
Vereins-Jubiläum an-
steht, gab es jetzt schon
einen neuen Trikotsatz
mit passender Weste und
schnittigem Hoodie, wie
es sich für junggebliebene
Tennisspieler so gehört.
Ein ganz großes Danke-
schön geht dabei auch an
die sympathische Fami-
lie Schleupen von der
Tischlerei Holztec, die
den Trikotsatz gesponsort
hat. „Ob wir gewinnen
oder verlieren”, so das
Schlusswort des Kapitäns,
am Ende des Tages sollten
die Gesundheit, die Fair-
ness und der Spaß im Vor-
dergrund stehen.” Dem
schließt sich unser Repor-
ter ohne Wenn und Aber
gerne an.

+++ Freudig angetan ist
unser Reporter auch von
Karsten Hessler vom Bio-



nicht so leicht, die Voraus-
setzungen für die ge-
wünschte Vielfalt zu
schaffen. Und dann soll es
ja auch noch schön aus-
sehen, ergänzt Torsten
Matschiess, der auch
noch eine eigene Auslese
in die Kräuterkiste ein-
brachte, die aber streng
genommen in den Gemü-
segarten gehört: die „Tag-
lilie: Alster Gemüsegar-
ten” mit leicht nach Erbse
und sehr süß schmecken-
den Blüten. Darauf freut
sich auch schon Karsten
Hessler. Der Inhaber des
Bioladens hatte seinerzeit
die Idee zu der Kiste, als
ein anschauliches Beispiel
dafür, dass Nahrungsmit-
tel auch auf kleinstem
Raum gedeihen können.
Nun verschönern die vie-
len unterschiedlichen Kräu-
ter die Grefrather Fußgän-
gerzone und über ihre Blü-
ten freuen sich auch die
Insekten und Tagfalter.
Wer nicht widerstehen
kann und sich bei den
vielen Kräutern einfach
mal bedienen möchte, ist
herzlich eingeladen, das
mit einer kleinen Spende
an den lokalen NABU zu
verbinden. Die Spenden-
dose steht im Bio-Laden
genau gegenüber der
Kräuterkiste. Unser Tho-
mas wünscht dem sym-
pathischen Biofachmann
ganz viele Kräuter-Spen-
den und glückliche Insek-
ten und bis zum nächsten
Jahr dann wieder. Wer

sich für den Bioladen mit
seiner großen Auswahl in-
teressiert, sollte einfach
vorbeikommen oder bei
Fragen kurz anrufen unter:
Telefon 02158-4064611,
oder eine Mail schreiben
an: grefrather-bioladen@
web.de, www.grefrather-
bioladen.de.

+++ Für Freude sorgt
auch in diesen Tagen
Dagmar Berwinkel von
„B3” auf der Judenstraße.
Jeden Monat spendet sie
150 Euro an eine wohltä-
tige Organisation. Dafür
erhält jede Kundin ein
Herz ausgehändigt, das
am Eingang, auf eines der
beiden Plakate, von den
Wohltätigkeits-Organisa-
tionen geklebt werden
kann und auch soll. Wer
zum Monatsende dann
die meisten Herzen auf-
weist, für den und dahin
wird dann von ihr die
Summe überwiesen. In
diesem Monat können die
Kunden noch zwischen
der „Kempener Tafel”

oder „Ärzte ohne Gren-
zen” wählen. Im nächsten
Monat werden dann an-
dere Organisationen von
ihr ausgewählt. Geholfen
haben ihr bei dieser Ak-
tion das Team von
„Glücklichmacher” um
Gabi Neubert und Nina
Sommer von „Bild &
Kunst”. Wer sich für diese
Spendenaktion außerdem
noch interessiert, soll ein-
fach reinkommen, so die
klare Ansage von Dagmar
Berwinkel, die in aller Be-
scheidenheit schlicht und
einfach nur unterstützen
will, aber am liebsten
ohne viel Tamtam...

+++ Ganz anders, aber
nicht weniger freudig geht
es am 15. Juni wieder im
Kendeldorf zu, wenn zum
inzwischen 21. Male der
romantische Kendeltrö-
delmarkt unter den Lin-
den am berühmten Ken-
del in St. Hubert stattfin-
det. Wie in den vergange-
nen Jahren bestens orga-
nisiert von Barbara Leh-
mann und ihrem Orga-
Team  ist der weit über die
Grenzen St. Huberts be-
kannte und beliebte Trö-
delmarkt jedes Jahr An-
ziehungspunkt für Jung
und Alt mit jungem und
altem Trödel. So wie jedes
Jahr ist auch dieses mal
keine Neuware zugelas-
sen und es gibt auch ein-
fach keine Standmiete.
Auch wie jedes Jahr bitte
keinen Müll stehen las-
sen, so die Organisatorin
in ihrem Anschreiben.
Und dass die enge Straße
am Trödeltag nicht mit
Hänger befahren werden
kann, sollte auch jedem
klar sein. Wenn dazu
noch das Wetter mitspielt,
bitte nicht vor 15 Uhr ab-

bauen, wäre doch viel zu
schade. Die Aldi-Park-
plätze sind auch dieses
Mal nur für All-die-
Kunden gedacht, die mit
Trödel nichts am Hut
haben und ihre Schnäpp-
chen eher woanders fin-
den wollen. Auch die
Parkplätze am Erkesweg
sind wegen einer Bau-
stelle nicht zu benutzen.
Also, besser ohne Auto
kommen und ganz ge-
mütlich herumtrödeln. 
Eine persönliche oder te-
lefonische Anmeldung ist
dagegen nahezu zwin-
gend erforderlich, aber
leider schon zu diesem
Zeitpunkt zu spät. Ja, lei-
der. 150 angemeldete
Stände sind es jetzt bereits

schon, und das reicht.
Mehr geht auch einfach
nicht. Also fast so wie
immer, auf jeden Fall aber
so wie im letzten Trödel-
jahr. Ansonsten bleibt
alles - wie jedes Jahr -
beim Aldi oder doch bes-
ser, beim Alten. Jeder
bringt neben seinem Trö-
del auch die gute Laune
und vor allem gutes Wet-
ter mit. So wie immer.
Weitere Infos stehen oder
liegen auf der Homepage
vom Trödel unter: www.
kendel-troedel.de. 
Speisen und Getränke
wird es auch dieses Mal
wieder auf der Trödel-
meile geben. Angeboten
vom Förderverein der
Kita St. Raphael, dem der
Erlös auch ausschließlich
zugute kommt. 
Na dann, nichts wie hin
zum „schönsten und ur-
sprünglichsten Trödel-
markt” oberhalb und
unterhalb des Kendel-
Äquators, so der O-Ton
der zahlreichen Besucher. 

+++ Zu guter Letzt etwas
Trauriges. Ja, etwas sehr
Trauriges sogar. Kempen
ist um ein Original ärmer
geworden: Wilhelm-Josef

Heinen, genannt WiJo, ist
letzte Woche verstorben.
Er war einer der ganz we-
nigen, aber nicht minder
bekannten und wegen
seiner offenen Art auch
gern gesehenen kreativen
Künstler in seiner Heimat-
stadt Kempen. Er war ein
echtes Kempener Origi-
nal. Malte für sein Leben
gern und das schon seit
70 Jahren. Begonnen hat-
te alles, aber auch wirk-
lich alles auf „seiner”
Ellenstraße, wo er auch
geboren wurde. Er liebte
seine Heimatstadt über
alles und eben insbeson-
dere seine Ellenstraße. 
Angefangen hat er als
Gärtner und Florist, bevor
er überhaupt anfing die
vielen schönen bunten
Blumen, mit denen er tag-
täglich umging, auch zu
malen. Es gibt nichts, was
er nicht schon in Öl ge-
malt hätte. Darüber hi-
naus war er „natürlich”

kreativ - sagen wir „be-
sonders” kre-Aktiv. Ein
echter kreativer Wasser-
mann. Hat unzählige Ma-
le ausgestellt, auch inter-
national. War Mit-Grün-
der vom „KK 87” dem
Kempener Kunstkreis,
veranstaltete Sonderaus-
stellungen im Kramer-Mu-
seum und war Gründer
des „Kunstzentrums El-
lenstraße”. Zu all dem
war er auch noch seit na-
hezu über 60 Jahren im
Karneval aktiv - als Wa-
genplaner und Wagen-
bauer. Kegelte immer
noch alle Neune im Ke-
gelverein und ist und jetzt
war in vielen anderen
Gruppierungen einfach
derjenige, der mit an-
packte. Er war der Anpa-
cker und einfach der
Wijo, wie viele Freunde
es liebevoll ausdrückten.
Und er ließ nichts auf
seine Heimatstadt Kem-
pen kommen. Aber auch
gar nichts! Aus dieser
Freude bezog er seine In-
spirationen, seine Kraft
und auch seine Gesund-
heit. Seit letztem Jahr hatte
er zusätzlich ein ganz „öf-
fentliches” und vor allem
wieder zentrales Atelier
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im Klosterhof mit anderen
Künstlern bezogen, und in
diesem Jahr hatte er seine
Liebe für die Werke von
Monet wieder entdeckt
und eine ganz neue Serie
in seinem Stil angefangen
zu malen. Die zeitlose
Schönheit der impressio-
nistischen Malerei, die
von der Na-tur, dem Licht
und der Atmosphäre in-
spiriert sind, wie er sich
ausdrückte, hat ihn zeitle-
bens fasziniert. Die zu-
dem, so wie er es
empfand, die Eleganz und
Lebendigkeit der Kunst in
die Gegenwart brachte.
Zu Ostern hatte er ein
weiteres Kunstwerk fertig
und lud dazu ein, die ma-
jestätische Schönheit von
Paris' berühmten Wahr-
zeichen, den „L’arc de Tri-
omphe”, mit ihm zu
bewundern, bevor dann
im April noch seine neue
und farbenprächtige Serie
von „Le Mont-Saint-

Michel” dazu kam. Kre-
Aktiver war keiner seiner
Kollegen. Anfang Mai
kam dann die Hiobsbot-
schaft aus dem Kranken-
haus, wo er eine OP an
der Bauchschlagader vor-
nehmen ließ und es dabei
zu Komplikationen kam
und er nahezu unerwar-
tet verstarb. Jetzt sind
nicht nur alle Künstlerkol-
legen und alle Kempener
die ihn kannten, sehr be-
troffen und traurig, son-
dern auch alle seine
Wegbegleiter, mit denen
er seine Zeit und das
Leben teilte. Unser Repor-
ter ist natürlich auch mit
dabei, wenn es um die
Verabschiedung von und
leider auch mit Wijo Hei-
nen geht. Ist doch Ehren-
sache, nicht nur als
Wassermann. 
Und natürlich nicht in
schwarz, wie er es sich
auch wünschen würde,
sondern in den bunten
Farben von Monet und
den vielen anderen Künst-
lern, die er doch so geliebt
hat. „Lott jonn WiJo,
jetzt wird ett endlich
auch im Himmel farbig
und bunt...”!

�

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

KLATSCH & TRATSCH |

Foto: Torsten Matschiess.
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Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung

Es gibt nur eine falsche Sicht der Dinge: 
der Glaube, meine Sicht sei die einzig richtige.

(Nagarjuna)
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www.derfellprofi.de

Naturkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Ernährungsberatung
� Fell- und Kot-Analyse
� Darmgesundheit

Interessiert? 

Ruf mich gerne an. 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

Metallbau � Sicherheitstechnik
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de 
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Handball AG der Turnerschaft St. Tönis 

Nach dem Schnupperkurs in die F-Jugend
Tönisvorst. Bereits seit über 30 Jahren können die Kinder der jeweils ersten Klassen
ein halbes Jahr kostenfrei und unverbindlich das Angebot der Turnerschaft St. Tönis
nutzen und in den Handballsport hineinschnuppern. Als krönender Abschluss des ak-
tuellen Jahrgangs der Handball AG fand ein großes Handballfest in der Cornelius-
feldhalle statt. Über 30 Kinder begeisterten die zahlreichen Zuschauer in spannenden
Handballspielen. Der Großteil der Teilnehmer will seine handballerischen Fähigkeiten
weiter verbessern und dem Handballsport treu bleiben. Die Kinder werden in den re-
gulären Spiel- und Trainingsbetrieb der F-Jugenden der Turnerschaft übergehen. Dort
wird es dank der vielen handballbegeisterten Kids im kommenden Jahr sowohl zwei
weibliche als auch zwei männliche F-Jugendmannschaften geben. Für die Kinder, die
im Sommer 2024 eingeschult werden, startet die Handball AG nach den Herbstferien.
Informationen dazu werden im Vorhinein über die St. Töniser Grundschulen verteilt. 

�

NiersRunners Wachtendonk 

Stadtlauf 2024 ist abgesagt
Wachtendonk. Die NiersRunners Wachtendonk haben den für den 1. September ge-
planten 19. Sparkassen-Stadtlauf schweren Herzens abgesagen müssen. Grund dafür
sind umfangreiche Erneuerungsarbeiten der Rasenfläche am Friedensplatz, die die
Gemeinde Wachtendonk ab Juni durchführen wird und die  voraussichtlich bis Anfang
November 2024 dauern sollen. Diese Rasenfläche wurde insbesondere für das Rah-
menprogramm für Kinder und Jugendliche genutzt. Die verbleibende Restnutzungs-
fläche an der Niersuferpromenade sei dafür eindeutig zu klein. 

�

FC St. Hubert

Gekämpft wie
Löwinnen

Kempen. Seit das DFB-
Pokal-Finale der Frauen in
Köln stattfindet, fahren
die jüngeren UNICEF-Ki-
cker*innen mit Eltern und
die Mädchen-Mannschaf-
ten in das Stadion des 1.
FC Köln. 
Während der Besuch eines
Bundesligaspiels mit kleinen
Kindern vielen Eltern Kopf-
schmerzen bereitet, ist das
Pokal-Finale der Frauen ein
friedliches Fest. Für viele
junge Kicker*innen war es
ein Erlebnis, im Kölner Sta-
dion mit 44.000 Zuschauern
dabei zu sein. 
Die Mädchen der U13 vom
FC St. Hubert nahmen am
großen Mädchenfußball-
Turnier des Fußballverban-
des Mittelrhein teil, bei dem
100 Mädchen-Mannschaf-
ten am Start waren. Der
Spielplan des FVM sorgte
u.a. für die tolle Spielpaa-
rung: FC SCHALKE 04 gegen
FC St. Hubert. Natürlich
waren die Mädels in den
rot-weißen UNICEF-Trikots
motiviert und kämpften wie
die Löwinnen, hatten aber
gegen ein stark aufspielen-
des Team von S04-Talenten
keine Chance. 

�

Praktische Tipps

Sonnenstrom
vom Dach

Kempen. Solarstrom vom
Dach ist längst günstiger als
Strom aus dem Netz. Was
wirtschaftlich und technisch
nötig ist, um die selbster-
zeugte Sonnenergie in das
Hausnetz einzuspeisen und
wie sich damit Batteriespei-
cher, Wärmepumpe und
Elektroheizstäbe betreiben
lassen, erklären die Energie-
Experten Friedhelm Lentzen
und Norbert Mohr von der
Verbraucherzentrale NRW in
einem Vortrag am Montag,
3. Juni. 
Der Vortrag beginnt um
17.30 Uhr im Pfarrheim
Christ König, Concordien-
platz 10 in Kempen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Um
eine vorherige Anmeldung
per E-Mail an ingo.behr@
kempen.de wird gebeten.
Weitere Informationen auf
www.verbraucherzentrale.nr
w/energie oder telefonisch
unter 0211-33 996 555. �

www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

NEU: 
Solotanz Latein

Schon seit Jahren gut: 
Club Agilando (Tanzen 50+)

Kostenlose Schnupperstunde!
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz
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Wir 
wünschen 

einen schönen 

Sommer!

©
P

A
N

K
A

R
Z

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

www.bauerfunken.de

Mit frischen und 
fertigen Salaten, 
deftigen Eintöpfen 
und vielem mehr 
aus unserem 
Direktverkauf.

Hurra, der Sommer 
ist da!

Schüler experimentieren:  Platz 1 für eine Idee aus Krefeld

Haare fischen Mikroplastik 
aus dem Wasser

Niederrhein. Mit Span-
nung hat die Unterneh-
merschaft Niederrhein
das Abschneiden der nie-
derrheinischen Regional-
sieger beim Schüler expe-
rimentieren-Landeswett-
bewerb in Essen verfolgt.
Als Ausrichter des Regio-
nalwettbewerbs Nieder-
rhein  freut sich der  Ar-
beitgeberverband über
die guten Platzierungen,
insbesondere über den
Sieg der elfjährigen Kre-
felderin Leen El Chaar. 

Die Schülerin des Krefelder
Gymnasiums Fabritianum ist
mit einem Landessieg im
Fachgebiet Geo- und Raum-
wissenschaften aus Essen
zurück an den Niederrhein
gekehrt – mit einer ökolo-
gisch überaus wertvollen
Idee für Wissenschaft, For-
schung und Industrie, die
unter insgesamt 43 Projekt-
arbeiten auf Landesebene
hervorgestochen ist.

Unter dem Titel „Der haarige
Einsatz im Meer“ hatte die
Schülerin aus Gellep-Stra-
tum mit Haaren gefüllte Ny-
lonstrumpfhosen dazu be-
nutzt, Öl aus dem Wasser zu
filtern. „Auch Mikroplastik
wie Reifenabrieb von PKW
ist überall. Haare filtern tat-
sächlich das Plastik aus den
Gewässern“, so Leen El Char,
die für ihren Versuch teils
ihre eigenen Haare verwen-
det hatte. Weiteres Haar
hatte ihr eine Friseurin für
ihre Versuche zur Verfügung
gestellt.
Neben Leen El Chaar haben
auch fünf weitere Schüle-
rInnen-Teams vom Nieder-
rhein, die sich beim Regio-
nalwettbewerb im Februar
in Krefeld für den Landes-
wettbewerb von „Schüler
experimentieren” qualifiziert

hatten, die Jury überzeugen
können. So haben die Zwil-
linge Liana und Louis Proyer
mit ihrem Experiment „Gif-
tiges Gemüse“ einen zwei-
ten Platz im Fachgebiet
Chemie geholt. Die beiden
Elfjährigen vom Krefelder
Gymnasium Fabritianum
hatten vor allem Solanin in
Nachtschattengewächsen
wie Kartoffeln und Tomaten
untersucht und planen
schon ihre dritte Teilnahme
in der Jugend forscht-Ju-
niorsparte im kommenden
Jahr. Dann will das Duo aus
Oppum Reis auf seinen Ar-
sengehalt hin untersuchen.
Dass alle sechs Projektteams

aus Krefeld und den Kreisen
Viersen, Wesel und Neuss
mit Preisen vom 33. Landes-
wettbewerb von Schüler ex-
perimentieren zurückge-
kehrt sind, wertet Dr. Tho-
mas Zöllner als gutes Zei-
chen. „Dieser Erfolg und die
enorm gestiegene Zahl der
Wettbewerbsarbeiten bele-
gen, dass Jugend forscht
nichts von seiner Faszination
verloren und nach der Co-
rona-Delle wieder an alte
Stärke angeknüpft hat“, so
der Wettbewerbsleiter des
Regionalwettbewerbs Nie-
derrhein.                          

�

Platz 1 für die 11-jährige Leen El Chaar und ihre Idee,
Haare zum Filtern verschmutzter Gewässer einzusetzen. 
Foto: Unternehmerschaft Niederrhein

Deutschlandweite Aktion „Stadtradeln” startet am 10. Juni

Der Kreis Viersen radelt weiter
für das Klima

Kreis Viersen. Die Aktion
STADTRADELN startet in
die nächste Runde: Vom
10. bis 30. Juni treten die
Radfahrerinnen und Rad-
fahrer aus dem Kreis Vier-
sen unter dem Motto
„Radeln für ein gutes
Klima” gemeinsam in die
Pedale. Der Kreis Viersen
und das Klimabündnis
rufen zum Mitmachen
auf und laden interes-
sierte Bürgerinnen und
Bürger ein, ihre Alltags-
wege mit dem Fahrrad
zurückzulegen und damit
Kilometer für das Klima
zu sammeln.

STADTRADELN ist eine
deutschlandweite Aktion,
die sich seit Jahren großer
Beliebtheit erfreut. Ziel ist
es, das Fahrradfahren als
umweltfreundliche und ge-
sunde Alternative zum Auto
zu fördern, das Bewusstsein
für den Klimaschutz zu
schärfen und gleichzeitig
einen Beitrag zur Verbesse-
rung der Luftqualität und
der eigenen Gesundheit zu
leisten. 

Jeder Kilometer, der mit dem
Fahrrad statt mit dem Auto
zurückgelegt wird, trägt
dazu bei, die Umwelt zu
entlasten und den eigenen
ökologischen Fußabdruck zu
verkleinern. 
Im vergangenen Jahr 2023
haben 1.107.552 Menschen
bundesweit an der Aktion
teilgenommen und dabei
insgesamt rund 228 Millio-
nen Kilometer zurückgelegt.
Der Kreis Viersen hat mit
über 800.000 erradelten Ki-
lometern einen respektablen
Beitrag dazu geleistet.
"Dass sich Jahr für Jahr so
viele Menschen beim
STADTRADELN engagieren
und somit ein starkes Zei-
chen für den Klimaschutz
setzen, freut mich außeror-
dentlich und zeigt eine posi-
tive Entwicklung in der Ge-
sellschaft", erläutert Land-
rat Dr. Andreas Coenen. "Das
Fahrradfahren ist eine einfa-
che und effektive Möglich-
keit, um etwas für das Klima
und für die eigene Gesund-
heit zu tun. Gemeinsam mit
allen Städten und Gemein-
den des Kreises möchten wir

das Fahrrad als Verkehrsmit-
tel fördern und sind ge-
spannt, wie viele Kilometer
in diesem Jahr durch die
Bürgerinnen und Bürger des
Kreises Viersen zusammen-
kommen werden."
Alle neun Städte und Ge-
meinden des Kreises Viersen
sind auch in diesem Jahr
wieder gemeinsam vertreten
und rufen zum Mitradeln
auf.
Wie im vergangenen Jahr
wird im Rahmen der Kam-
pagne erneut das Schulra-
deln durchgeführt. Dabei
können Schulklassen Preise
für ihre Klassenkassen ge-
winnen. 
Details zur Anmeldung und
zum Ablauf von „Schulra-
deln“ können online unter
www.stadtradeln.de/ schul
radeln-nrw abgerufen wer-
den. Fragen dazu beantwor-
tet Linus Steinbach, STADT-
RADELN-Koordinator des
Kreises Viersen, per E-Mail
unter linus. steinbach@krei
s-viersen.de oder telefonisch
unter der Rufnummer 021
62 - 39-25 64.                                    

�



Kempen. Jetzt geht sie wieder los, die Kirsch-Ernte mit
den ersten Kirschen auf dem Spooshof, im Bild Sylvia
Borghs. Für die nächsten sechs Wochen können die Kir-
schenfreunde hier die köstlichen Früchte bekommen.

Ernte bis in den August

Jetzt ist gut 
Kirschen essen

Niederrhein. Die ersten
Süßkirschen sind reif.
Sommer, Sonne, Kirschen
naschen – welch ein Ge-
nuss! Hiesige Kirschen
gelangen schnell vom
Baum in den Handel. So
haben sie beim Einkauf
keinen langen Transport-
weg und Umweg über
Lager hinter sich.
Je nach Reifezeit werden so-
genannte Kirschwochen un-
terschieden. In jeder Woche
erreichen unterschiedliche
Kirschsorten ihre Reife – das
sorgt für geschmackliche
Abwechslung. Der Erntezeit-
raum erstreckt sich bis in
den August hinein. 
Die Obstbauern hätscheln
die empfindlichen Süßkir-
schen geradezu: Zum Schutz
vor Regenschauer spannen
sie riesige Schirme über ihre
Süßkirschenanlagen auf,
damit die voller Saft stehen-

den Früchte nicht aufplat-
zen.
Neben ihrem aromatischen
Geschmack können die
Süßkirschen gleichermaßen
mit ihren Nährstoffen
trumpfen. So bieten sie
wichtige Mineralstoffe wie
Kalium, Calcium, Magne-
sium und Eisen. Zu einer
ausgewogenen Mischung
an Provitamin A, Vitaminen
der B-Gruppe, Vitamin C
und E kommen Gehalte an
bioaktiven Substanzen wie
die Anthocyane. Diesen rot-
violetten Pflanzenfarbstof-
fen werden viele positive
Wirkungen auf den
menschlichen Körper nach-
gesagt.                            �

Tipps 
� Kirschen gehören zu den
nicht nachreifenden Obstar-
ten, daher sollte man sie reif
und voll ausgefärbt kaufen.
� Ein Zeichen von Frische ist
die grüne Farbe des Stiels. Er
sollte zudem glatt und fest
mit der Kirsche verankert
sein.
� Den Stiel erst nach dem
Waschen abzupfen, damit
das Aroma nicht ausgewa-
schen wird.                        �

Erdbeeren Kirschen&
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Spoosweg 2, Hofladen mo. bis do. 9.00 -13.00 Uhr
fr. + sa. 9.00 -16.00 Uhr
so. 9.00 -14.00 Uhr

Kempener Wochenmarkt di. und fr. 8.00 -13.00 Uhr
Kleinbahnstr.: bei Rewe mo. bis fr. 9.00 -19.00 Uhr

sa. 9.00 -16.00 Uhr
Vorsterstr.: Penny mo. bis fr. 9.15 -19.15 Uhr

sa. 9.15 -16.15 Uhr
Grefrath: Deversdonk mo. bis sa. 8.00 -13.00 Uhr
Edeka Center: Hessenring mo. bis fr. 8.00 -19.00 Uhr

sa. 8.00 -16.00 Uhr

Kerken: Hofcafé Beyen mo. bis sa. 8.00 -13.00 Uhr

Jetzt NEU!  Selbstbedienungs-Erdbeerhäuschen 
am Hofladen bis 20 Uhr geöffnet!

Für aktuelle Infos: www.spooshof.de

UNSER VERKAUF VON 
FRISCH GEPFLÜCKTEN ERDBEEREN 

UND DEMNÄCHST KIRSCHEN:



NRW ist mit 3.700 Hektar Hauptanbaugebiet in Deutschland

Spargel, ein Spitzenerlebnis
Niederrhein. In der An-
tike war er besonders we-
gen seiner gesundheits-
fördernden Wirkung be-
liebt, heute wird er vor
allem als Delikatesse ge-
schätzt. Während der
Spargelsaison in NRW
wird Kulturelles und Kuli-
narisches rund um das
Edelgemüse für Besucher
zum „Spitzen-Erlebnis”.
Spargel macht glücklich und
gesund, das wussten schon
die Menschen in der Antike:
Im alten Griechenland tru-
gen Bräute einen Kranz aus
wildem Spargel, junge Rö-
mer hängten sich Spargel-
stangen als Liebesamulett
um den Hals. 
Auch in den eroberten
nördlichen Provinzen wollte
man damals nicht auf diese
besondere Delikatesse ver-
zichten. Ein entsprechendes
Preisschild, das bei Ausgra-
bungen in Trier gefunden
wurde und etwa auf das 2.
Jahrhundert nach Christi
Geburt datiert werden
konnte, ist der erste sichere
Nachweis für die Produktion
von Spargel in Deutschland.

In NRW finden Genießer das
erntefrische Gemüse vom
Niederrhein bis hinunter in
das Vorgebirge zwischen
Köln und Bonn, über West-
falen-Lippe bis ins östliche
Münsterland - überall dort,
wo es Klima und Boden zu-
lassen. Hohe Jahresmittel-
temperaturen und geringe
aber ausreichende Nieder-
schläge lassen etwa die Ve-
getationsperiode rund um

Bornheim früher beginnen
und später enden, als in an-
deren Regionen. Im Bereich
der Altrheinarme der Kölner
und Bonner Bucht sorgen
sandige Lössböden für Ge-
schmack.
Das Edelgemüse hat daher
in NRW Tradition: Seit den
1920er Jahren bauen Land-
wirte etwa im zu Geldern
gehörenden Walbeck und
Umgebung Spargel an. Dort,
wo heute der Walbecker
Spargel wächst, verlief wäh-
rend der Eiszeit ein Glet-
scher, was bis heute für
optimale Bodenverhältnisse
und den typischen Ge-
schmack sorgt: Die Spargel-
stangen schmecken beson-
ders nussig-süß.  
Neben Walbeck gibt es am
Niederrhein noch viele wei-

tere  Anbauregionen. Auch
hier laden die Höfe zum
Spargelessen oder Spargel-
festen ein. Wer gleich meh-
rere Höfe besuchen will,
kann sich auch aufs Rad
schwingen - am flachen
Niederrhein auch für eher
untrainierte Fahrer kein Pro-
blem. Infos dazu findet man
unter www.gutes-vom-nie
derrhein.de   
Angst, keinen Spargel abzu-
bekommen, muss in NRW
übrigens niemand haben.
Mit einer Anbaufläche von
etwa 3.700 Hektar ist das
Bundesland eines der
Hauptanbaugebiete für
Spargel in Deutschland. Im
Schnitt ernten die Höfe im
Land 17.400 Tonnen des le-
ckeren Gemüses.             

�

Leckere Erdbeeren und Spargel und noch vieles mehr bekommt
man bei Josi Feegers geb. Goetzens (l.) und Papa Karl in St.
Hubert noch bis zum 24. Juni. Daraus lässt sich zum Beispiel
die nebenstehende köstliche Spargel-Lasagne zubereiten.

Spargel-Lasagne
Zutaten: 
250g Spargel, weiß
250g Spargel, grün
ca. 12 Lasagneplatten
ca. 100g Schinken
250ml Milch, 2 EL Mehl+But-
ter 
etwas Creme fraiche 
80 Parmesan, gerieben
etwas Mozarella, gerieben
Salz, Pfeffer, Muskat, Zucker

Anleitung:
Den Spargel  schälen (den weißen
ganz, den grünen nur im unteren
Drittel).  Spargelstangen in ca. 1 cm
dicke Scheiben schneiden, die Spar-
gelspitzen beiseite geben. Die Spar-
gelscheiben in Salzwasser, dem etwas
Butter und Zucker zugefügt wird, erst
den weißen Spargel hineingeben,
nach ca. 3 min. den grünen und nach
weiteren 2 min. die Spargelspitzen
zugeben. Nach insgesamt ca. 8 Minu-
ten abgießen, 250 ml Spargelsud auf-
fangen.
Den Schinken in kleine Streifchen
schneiden und ebenfalls beiseite stel-
len.

Für die Bechamelsauce 2 EL Butter in
einem Topf zerlassen und das Mehl
zugeben, anschwitzen. Von der Platte
ziehen und mit dem Spargelsud ablö-
schen, dabei kräftig mit dem Schnee-
besen rühren. Den Topf wieder auf
die Platte stellen und die Milch zuge-
ben. Unter Rühren einige Minuten
kochen lassen, bis die Bechamel-
sauce die richtige Konsistenz erreicht
hat (leicht sämig, aber nicht zu dick!).
Mit Salz, Pfeffer und frisch geriebener
Muskatnuss abschmecken und ca. 40
g frisch geriebenen Parmesan sowie
die Crème fraîche unterheben.
Den Ofen auf 200° vorheizen.
In einer passenden Form etwas Be-
chamelsauce auf dem Boden vertei-

len, die erste Schicht Nudelblätter
einlegen, erneut Bechamelsauce da-
rauf geben. Nun Spargelstücke und
Schinkenstreifen darauf verteilen und
mit der nächsten Schicht Lasagneblät-
ter abdecken. Diesen Vorgang zwei-
mal wiederholen (die oberste Schicht
sind Nudelblätter), darauf die restli-
che Bechamelsauce gießen und mit
dem restlichen Parmesan bestreuen.
Nun noch etwas geriebenen Mozza-
rella darauf streuen und auf die un-
terste Schiene in den Ofen geben.
Die Lasagne mit Alufolie bedeckt erst
30 min. backen, dann die Alufolie
entfernen und noch weitere 20-25
Minuten backen lassen, bis die Ober-
fläche schön goldbraun ist.

Spargel Erdbeeren&
24h Automat
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Aktueller Grundstückmarktbericht:

Baulandpreise in 
St. Tönis um fünf 
Prozent gestiegen

Niederrhein. Die Bau-
landpreise für den indivi-
duellen Wohnungsbau im
Kreis Viersen sind im Jahr
2023 überwiegend auf
dem Niveau des Vorjah-
res geblieben. Das geht
ausdem aktuellenGrund-
stücksmarktbericht des
Gutachterausschusses für
Grundstückwerte im
Kreis Viersen hervor. In
der Stadt Tönisvorst,
Ortsteil St. Tönis, sind die
Preise um fünf Prozent
gestiegen. In den übrigen
Kommunen ist eine stag-
nierende Tendenz er-
kennbar. 
Die höchsten Baulandpreise
für den individuellen Woh-
nungsbau werden in Kem-
pen und Tönisvorst (St. Tö-
nis) erzielt. Insgesamt hat
der Gutachterausschuss 880
Bodenrichtwertzonen be-
schlossen und weitere allge-
meine Aussagen zu Flä-
chen-, Nutzungs- und

Sparkasse spendet für Malteser-Suppenküche

Schon rund 1000 Suppen
ausgeschenkt

Kempen. Mit 2000 Euro
hat die Sparkasse Krefeld
die Suppenküche der Kem-
pener Malteser unter stützt.
„Das kostenlose Angebot
kommt Bedürftigen zu gute

und fördert das soziale Mit-
einander in der Stadt“, be-
gründet Gunnar Nien-
haus, Leiter des FinanzCen-
ters Kempen, warum die
Sparkasse die Volksküche
mit einer Spende aus dem
PS-Prämiensparen gerne
bezuschusst.
„Unsere Dienste und Ange-
bote wie die Suppenküche
finanzieren wir ausschließ-
lich über Spenden. Deshalb
freuen wir uns über den
Betrag der Sparkasse“, be-
tont der Kempener Malte-
ser-Stadtbeauftragte Frank
Lange. 
Die Suppenküche betreiben
die Malteser seit Oktober
2022, der Dienst wird sehr

gut angenommen: knapp
1000 Suppen sind bislang in
anderthalb Jahren ausge-
schenkt worden. Ausgabe-
Termine im Gemeindezen-
trum Tho maskirche an der
Wachtendonker Straße 4
sind jeden ersten und drit-
ten Mittwoch im Monat
von 12 bis 14 Uhr.
„Wir leben in schwierigen
Zeiten, die Armut wächst,
immer mehr Menschen
fehlt das Geld für eine
warme Mahlzeit“, berichtet
die ehrenamtliche Malte-
ser-Ge schäftsführerin Irm-
gard Heise, die die Idee für
die Suppenküche hatte und
sich ebenfalls für die Spen-
de bedankt.                    �

Freude in der Suppenküche der Malteser im Gemeindezentrum Thomaskirche (v.l.):
die ehrenamtlichen Köchinnen Rosi Spohr und Klara Busch, Geschäftsführerin Irm-
gard Heise, der Kempener Sparkassenleiter Gunnar Nienhaus, Stadtbeauftragter Frank
Lange sowie die ehrenamtlichen Helfer Manfred und Karin Schenk.

Wertverhältnissen getrof-
fen. Die Bodenrichtwerte
werden abgeleitet aus Kauf-
preisen von unbebauten
Grundstücken für Wohn-
und Gewerbeflächen sowie
aus land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Flä-
chen.
„In guten Wohnlagen liegen
die Bodenrichtwerte in den
Städten allgemein bei 260
bis 390 Euro pro Quadrat-
meter und in den Gemein-
den bei 180 bis 290 Euro pro
Quadratmeter. Bei den mitt-
leren Wohnlagen liegt die
Spanne zwischen 165 bis
360 Euro pro Quadratmeter
im gesamten Kreisgebiet“,
berichtet Claudia Ziemer,
Vorsitzende und Geschäfts-
führerin des Gutachteraus-
schusses.
Die Bodenpreise für ge-
werbliche Bauflächen sind
im Jahr 2023 ebenfalls
überwiegend konstant ge-
blieben. 

�

Opernmusik auf
der Orgel

Vorhang auf
für Yves

Rechsteiner
Kempen. Beim letzten
Konzert in der Reihe der
KEMPENER ORGELKON-
ZERTE am Sonntag, 23.
Juni, um 18 Uhr in der
Paterskirche ist der be-
rühmte französische Or-
ganist und Cembalist Yves
Rechsteiner (Foto) zu
Gast. 
Er hat mit seinen Übertra-
gungen von barocker Opern-
musik auf die Orgel Furore
gemacht, zum Beispiel mit
Musik des Komponisten
Jean Philipp Rameau, der
von Ludwig XV. in den

Adelsstand erhoben und
zum königlichen Kabinetts-
komponisten ernannt wur-
de. Seine zahlreichen Opern
und Ballettmusiken über-
treffen alles bisher Dagewe-
sene.
Darüber hinaus wird auch
ein klassisches Repertoire,
einige Sätze aus Sympho-
nien von Joseph Haydn und
Variationen über Mozarts
“La ci darem la mano”,
„Reich mir die Hand, mein
Leben“ aus der Oper Don
Giovanni zu hören sein.
Rechsteiner  wurde in Genf
und Basel ausgebildet, ist
Preisträger zahlreicher Wett-
bewerbe, u.a. in Genf, Speyer,
Brügge, Prag, unterrichtet an
den Konservatorien in Lyon
und Toulouse, ist künstleri-
scher Leiter des Festivals
Toulouse les Orgues, arran-
giert, komponiert und kon-
zertiert weltweit mit unge-
wöhnlichen Programmen, so
nun auch in Kempen: Vor-
hang auf für Opernmusik
auf der Orgel!
Der Eintritt ist frei; Spenden
sind erbeten. Weitere Infos
unter www.kempener-orgel
konzerte.de                     �

An jedem ersten und dritten Mittwoch im Monat öffnet
die Suppenküche der Malteser ihre Türen.
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Stadtkulturbund Tönisvorst stellt das neue Programm vor

74 Seiten Kultur und ein rezept-
freies Gesundheitsprogramm

Tönisvorst. (bec) 74 Sei-
ten stark ist das Kultur-
programm für die Spiel-
zeit 2024/2025, das Tho-
mas Nellen, Vorsitzender
des Stadtkulturbundes,
mit einigen Mitstreiterin-
nen und Mitstreitern prä-
sentieren konnte. 
Sechs Veranstaltungen im
Abonnement sowie acht
Sonderveranstaltungen
wird man im Forum Cor-
neliusfeld anbieten kön-
nen: Schauspiel, Comedy
und Musik für Jung und
Alt. Auch die “Götter-
speise” in der evangeli-
schen Kirche wird mit
vier Veranstaltungen wie-
der bespielt, wie auch das
Jugendfreizeitzentrum, in
dem es zwei Mal „Thea-
ter für Kinder“ heißen
wird.
Einen Höhepunkt gibt es in
den Sonderveranstaltungen.
Dort hat man mit René
Steinberg und Doc Esser
zwei besondere Gäste aus
der WDR2-Comedy-Reihe
gewinnen können. Sie gas-
tieren am Samstag, 14. Sep-
tember, im Forum und
präsentieren ihr Kabarett-
Programm „Lachen ist die
beste Medizin“. Der eine, Doc
Esser, ist Mediziner und
Rockmusiker. Der andere,
René Steinbert, ist Kabaret-
tist und gelernter Literatur-
Wissenschaftler. Umfassen-
der kann ein Programm, das
es nicht auf Rezept gibt,
kaum sein. Gemeinsam wer-
den beide auf die Suche
gehen, was einem Men-
schen gut tut. Wie es sich
gesund und glücklich lebt,
ohne dass der innere
Schweinehund laut winselt...

Der Vorverkauf für dieses
abendliche Gesundheitspro-
gramm startet übrigens so-
fort.
Wie auch für die anderen
Veranstaltungen. So zum
Beispiel für „Frau Höpker
bittet zum Gesang“. Die Mu-
sikerin konnte wieder für
zwei Veranstaltungen ge-
wonnen werden. Am Sams-
tag, 9. November, ab 19 Uhr
in einer reinen Stehveran-
staltung (für Menschen mit
Handicap und Senioren
steht ein begrenztes Kontin-
gent an Sitzplätzen bereit)
sowie am Sonntag, 10. No-
vember, ab 17 Uhr – hier ist
das Forum im unteren Be-
reich bestuhlt – auf der Em-
pore gibt es nur Stehplätze,
und im hinteren Bereich der

Aula weitere Stehplätze.
Was geboten wird, was auf
dem Programm steht – er-
fahrene Häsinnen und Ha-
sen wissen es: Man muss
sich überraschen lassen. Si-
cher ist, dass Frau Höpker
garantiert mitten ins Herz
trifft und die Seele beflü-
gelt.
Das Abonnement-Pro-
gramm startet mit einem
Schauspiel, das nach einem
Film inszeniert wurde.
„Good Bye. Lenin!“ heißt es,
und dürfte vielen bekannt
sein. Präsentiert wird es am
Samstag, 23. November.  Mit
der etwas anderen Weih-
nachtgeschichte von Elke
Heidenreich, die „Erika oder

Etabliertes Festival unter neuem Namen

Tönisvorster Rock-
nacht wird zur
BeachBrause

St. Tönis. Seit mehr als 25
Jahren ist die Tönisvor-
ster Rocknacht ein etab-
liertes Musikfestival am
Niederrhein. Dieses Jahr
begegnet sie mit neuem
Namen und modernem
Konzept dem Wandel
der Zeit: Am 24. August
dient als Veranstaltungs-
ort die Hülser Str. 57 A in
St. Tönis – unter den Ju-
gendlichen besser be-
kannt als „das BEACH“.

Mit dem dazu passenden
neuen Namen „Beach-
Brause“ kündigen sich wei-
tere Neuerungen an: Das
Open-Air-Event wird unter
dem Motto „Sommer,
Sonne, Strand“ nicht bloß
Rock, sondern eine ganze
Bandbreite an Genres um-
fassen, welche die Vielfalt
der regionalen Musikszene
widerspiegeln. In den spä-

ten Abendstunden sorgt ein
DJ für gute Stimmung.
Wie bei der Rocknacht ist es
das oberste Ziel, ein alle Ge-
nerationen ansprechendes
Musikfestival zu schaffen,
das vor allem lokalen Artists
eine professionelle Bühne
mit breitem Publikum bie-
tet. Die BeachBrause wäre
ohne die Trägerschaft der
Evangelischen Kirche St.
Tönis und ihre großzügigen
Sponsoren als gemeinnüt-
zige Veranstaltung zu fairen
Ticket- und Verzehrpreisen
nicht umzusetzen.
Das Orga-Team lädt herzlich
dazu ein, am 24. August, ob
vor oder auf der Bühne, Teil
der ersten BeachBrause zu
werden. Weitere Informa-
tionen gibt es auf den So-
cial-Media-Kanälen der
BeachBrause, zum Beispiel
bei Instagram unter: @tv
beachbrause                   �

Am 24. August steigt die Rocknacht - unter dem neuen
Namen “Beach Brause”.

Am 29. Juni

Aktionstag der
Feuerwehr 
St. Tönis

Tönisvorst. Am 29. Juni
öffnet der Löschzug St.
Tönis der Feuerwehr Tö-
nisvorst ab 10.30 Uhr
wieder seine Tore an der
Mühlenstraße für die Öf-
fentlichkeit. 
Neben der Fahrzeugausstel-
lung gibt es wie in gewohn-
ter Weise ein spannendes
Rahmenprogramm für Groß
und Klein. Durch das Absol-
vieren von spannenden Feu-
erwehrstationen haben Kin-
der die Möglichkeit, die Ur-
kunde eines Kinderbrand-
meisters zu erlangen. Somit
wird den Kindern in spiele-
rischer Weise die Feuerwehr
nähergebracht. 
Unterstützt werden die Sta-
tionen durch die Johanniter
Unfallhilfe und dem THW
Viersen. Abgerundet wird
der Aktionstag mit weiteren
Attraktionen wie einer
Hüpfburg, einem Kinderka-
russell und Team-Craft, was
unter der Nutzung von
Computerspielen, die Bewe-
gung eines Einzelnen oder
im Team spielerisch fördert.
Als Highlight werden die Ka-
meradinnen und Kameraden
des Löschzugs im Laufe des
Tages verschiedene span-
nende Einsatzübungen vor-
führen.   

�

Geld für die Notfallseelsorge haben die Be-
wohner des Seniorenhauses St. Tönis gesam-
melt. Im Rahmen des Kulturnachmittags hatte
Dr. Lars Tutt (l.), Notfallseelsorger aus St. Tönis,
vor rund 100 Senioren über die Arbeit der 40
ehrenamtlichen Einsatzkräfte berichtet. Die
Spendenbox des Kulturnachmittages ergab
einen Betrag von 120 Euro, den Vanessa Thie-
nenkamp vom Sozialdienst und Pfarrer Chris-
tian Dierlich jetzt an Dr. Tutt überreichten. 
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„Die Faszination des Alten”, interpretiert von Walter Nork.

Fotoausstellung von Camera Obscura 

„Faszination des Alten”
Kempen. Camera Obs-
cura ist ein ambitioniertes
Fototeam aus dem Kreis
Viersen. Es wurde in
2011 gegründet und be-
steht aus zwei Fotografin-
nen und zwei Fotografen. 

Für die aktuelle 10. Ausstel-
lung hat Camera Obscura
das Thema “Faszination des
Alten” gewählt. Sie ist wie
immer das Ergebnis längerer,

gruppeninterner Diskussio-
nen zum Oberthema und
seiner Interpretation.  Die
individuelle Interpretation
dieses Thema durch die  ein-
zelnen Teammitglieder war
frei und führte im Ergebnis
dann zu den Themen:
- „Faszination alter Bauten
im Innen- und Außenbe-
reich“ von Ingrid Dierdorf
- „Alte Menschen – In den
Gesichtern steht ihr Leben

geschrieben“ von Wiebke
Bulgrin
- Faszinierende Architektur
Anfang des 20. Jahrhun-
derts“ von Rainer Deling
- „60er Jahre Analogfotos
mit Sepiaflair“ von Walter
Nork.
Die Ausstellung läuft vom 3.
bis zum 27. Juni im Foyer
des Kempener Rathauses. 
Eröffnet wird sie am 3. Juni
um 16.30 Uhr.                 �

Fortsetzung von Seite 11
Stadtkulturbund Tönisvorst stellt das neue Programm vor

74 Seiten Kultur und...

Fair gehandelte
Waren 

Verkauf nach
der Messe

Kempen. Am kommenden
Sonntag, 26. Mai, findet
nach dem Gottesdienst ab
12 Uhr in der Thomaskirche,
Kerkener Straße, wieder der
Verkauf von fair gehandel-
ten Produkten statt.      �

Auf dem Butter-
markt

CDU verteilt
das Grund-

gesetz
Kempen. Mit der Unter-
zeichnung des Grundgeset-
zes am 23. Mai 1949 wurde
die Bundesrepublik Deut-
schland gegründet. 
Die deutsche Verfassung gilt
vielen Ländern als Vorbild.
2024 wird somit „75 Jahre
Grundgesetz“ gefeiert.
Aus Anlass dieses Jubiläums
wird die CDU Kempen am
Freitag, 24. Mai, von 10 bis
12 Uhr auf dem Butter-
markt vertreten sein und
kleine Taschenbücher mit
dem Grundgesetz verteilen. 

�

Freiwilligenagentur 

Familien-
paten 

gesucht
Kempen. Der „Sozial-
dienst kath. Frauen Kem-
pen e.V. (SKF)“ sucht
Freiwillige, die im Rah-
men einer Familienpaten-
schaft junge Familien un-
terstützen.
Spielplatzbesuche, Spazie-
rengehen, Vorlesen oder ge-
meinsame Aktivitäten mit
der ganzen Familie können
dabei flexibel gestaltet wer-
den.
Einsatzzeit und Einsatzort
können je nach Wunsch
vereinbart werden. Es gibt
feste Ansprechpartner,
Schulungen und regelmä-
ßige Treffen für einen
guten Austausch.
Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei der
Freiwilligenagentur Kempen
per E-Mail an freiwilligen-
agentur@kempen.de oder
dienstags und freitags von
10 bis 12 Uhr telefonisch
unter 02152/917-1031.  �

Kinderchor der Pfarre St. Hubertus

Musical „Jona – ein
schwerer Auftrag“

Kempen. St. Hubert be-
kommt im Juni ein beson-
deres,  kulturelles Ereignis
geboten – der Kinderchor
„die kleinen Botschafter“
der Pfarre St. Hubertus,
präsentiert am 8. und 9.
Juni  um 16 Uhr im Mari-
enheim der kath. Kir-
chengemeinde St. Huber-
tus das Musical „Jona –
ein schwerer Auftrag“.
Die Musik und der Text für
das Musical stammen aus
der Feder des St. Huberter
Kantors und Chorleiters Ste-
fan Thomas selbst. Bereits
seit einem Jahr probt er mit
den 21 Kindern im Alter von
5-12 Jahren wöchentlich für
das Musical. Denn nicht nur
die Texte, sondern auch
Choreographien wollen ge-
übt werden und der Spaß
dabei selbstverständlich
auch nicht zu kurz kommen. 
Für das große Musical wer-
den ebenso ein Bühnenbild
und Requisiten benötigt. 
Beides wurde gerade erst in
großer Gemeinschaftsarbeit
der Kinder und einigen en-
gagierten Eltern selbst her-

gestellt. Viele Tuben an
Farbe, Holz und Stoff wur-
den hier verarbeitet - so viel
sei verraten. 
Wer sich das besondere Er-
eignis nicht entgehen lassen
möchte, bekommt Platzkar-
ten ausschließlich im Vorfeld
der Aufführungen bei Ste-
fan Thomas, erreichbar
unter der Emailadresse: ste-
fan@thomas-kempen.de 
Die Karten sind kostenlos
und dienen der sicheren
Platzvergabe. Nach den
Aufführungen wird aber um
eine Spende gebeten, die
dem Kinderchor zu Gute
kommt.
Wer an den Aufführungen
in St. Hubert verhindert sein
soll, kann sich das Musical
auch am 23. Juni 2024 im
Paul-Schneider-Haus in
Vorst anschauen. Denn hier
geht der Kinderchor auf
Tour.
Da der Saal im Paul-Schnei-
der-Haus bis zu 150 Plätze
bietet, braucht man für die
dortige Aufführung keine
Karten.

�

Info-Reihe der Sparkasse Krefeld

Über Trickbetrüger und
falsche Polizisten

Niederrhein.„Immerwie-
der hören oder lesen wir
über insbesondere ältere
Menschen, die Opfer von
Trickbetrügern wurden.
Unter anderem wird mit
verschiedensten Vorwän-
den versucht, die ange-
sprochenen Menschen
unter psychischen Druck
zu setzen. Ziel ist, sich
fremde Geld- oder Sach-
werte anzueignen. Der
entstandene Schaden ist
dabei meist sehr hoch”.
Die Sparkasse Krefeld
nimmt dies zum Anlass,
ihre Kunden aufzuklären.
“Als Sparkasse möchten wir
dazu beitragen, dass mög-
lichst viele Menschen über
die vielfältigen aktuellen
Betrugsmaschen aufgeklärt
sind und „Klüger gegen Be-
trüger“ handeln können”,

heißt es in einer Pressemit-
teilung der Sparkasse. Im
vergangenen Jahr hatte sie
zu diesem Themenkreis be-
reits gemeinsame Veranstal-
tungen mit der Polizei
Krefeld. Das Feedback der
Kundinnen und Kunden war
sehr positiv.

“Das hat uns motiviert, auch
im gesamten Gebiet des
Kreises Viersen Termine für
Interessierte anzubieten. Die
Resonanz ist überwältigend:
mit fast 1.250 Anmeldun-
gen waren alle 6 Veranstal-
tungen in kürzester Zeit
ausgebucht.”
Im NiB-Erscheinungsgebiet
sind zwei Veranstaltungen
„Betrugsprävention“ ge-
plant:  am 24. Juni im Forum
St. Hubert  und am 9. Juli im
Forum Corneliusfeld.      �

der verborgene Sinn des Le-
bens“ heißt, geht es am 13.
Dezember weiter. Suzanne
Bordosy wird dann mit dem
Ensemble del Arte auf der
Bühne stehen. 
Das neue Jahr starten die
Abonnenten mit dem Fest-
lichen Neujahrskonzert am
4. Januar, das von den Cove-
stro-Symphonikern Krefeld
unter der Leitung von Tho-
mas Schlerka bestritten
wird. Der Psychothriller
„Gaslicht“ von Patrick Ha-
milton setzt das Abo-Pro-
gramm am Freitag, 21.
Februar, fort. „Rent a Friend“
heißt es am Freitag,  28.
März. Hier wird die Komödie
von Folke Braband gegeben,
bevor das Abo mit „Mein
Blind Date mit dem Leben“
am Samstag, 7. Mai , enden
wird.
Bei den Sonderveranstal-
tungen wird am Mittwoch,
9. Oktober, Lisa Feller wieder
auf der Bühne des SKB ste-
hen und ihr Programm
„Dirty Talk“ zum Besten

geben. Die Covestro-Sym-
phoniker werden auch zum
Matinée-Neujahrskonzert
am Sonntag, 5. Januar, spie-
len. Wieder in Tönisvorst
gastieren wird Götz Als-
mann mit Band. Am Mitt-
woch, 19. März, wird es
heißen „... bei Nacht ...“. Und
am Mittwoch, 4. Juni,  gas-
tiert Ingrid Kühne mit ihrem
Comedy-Programm „Von
Liebe allein wird auch keiner
satt!“ 

Auch für Kinder und ihre Fa-
milien bietet das Sonderpro-
gramm wieder etwas. Das
musikalische Spektakel
„Freunde“ von Helme Heine
und der Musik von Matthias
Hanselmann wird am Sams-
tag, dem 1. Februar vom
Westfälschen Landestheater
Castrop-Rauxel präsentiert.
Direkt an Kinder richten
zwei Angebote, die auf der
Bühne im JFZ aufgeführt
werden. Am Freitag, dem 25.
Oktober gastiert das
„KOM'A-Theater Duisburg“

mit dem Programm „Etwas
ist anders“ in Tönisvorst, und
am Montag, 14. April,   das
NiederheinTheater Brüggen
mit der Geschichte vom
„König Drosselbart“.

Die “Götterspeise”  präsen-
tiert eine Speisekarte mit
vier besonderen Konzerten.
Am Freitag, 11. Oktober gas-
tiert mit „Mondo Chôro“ ein
Quartett mit Musikern aus
aller Welt an der Hülser
Straße.  Am Nikolaustag
gastiert die Young People
Big Band mit „Swinging Ad-
vent“ in der Kirche – und
startet die Vorweihnachts-
zeit musikalisch. „No Clouds
Today!“ stellt das Soleil Ni-
klasson Trio am Freitag, 31.
Januar fest und mit Chris-
tina Brudereck und Ben Sei-
pel, die unter dem Namen
2Flügel auftreten, heißt es
am Freitag,  4. April „Gold-
zwanziger“. 
Alle Infos unter www.stadt-
kulturbund-toenisvorst.de. 

�
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Haushaltsauflösungen  
Niederrhein

Haushalts
N

  sauflösungen
iederrhein

    

Telefon: 0 21 52 / 89 588 75       

E-Mail:

              on: 0 21 52 / 89 58feleT
Mail:-E

       88 75

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe:

6. Juni ‘24

Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

3.6.24
nib@az-medienverlag.de

STELLEN-ANGEBOT

Tierpfleger/in gesucht, auch
gerne Quereinsteiger für Voll-
und Teilzeit.
In Grefrath. MARIONS TIER-
PARADIES. Tel. 0178 - 8186-
100
Mail: khoemmelen@gmx.de.

Verteiler gesucht für unsere
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis,
Grefrath und KR-Hüls, jeweils
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver
lag.de

Nix
vor?

Der Veranstaltungskalender
immer aktuell auf

www.niederrhein-im-
blick.de

Haus oder große, helle
Wohnung mit Garten von
seriösem Geschäftsmann
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den
Verlag unter: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 
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Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.thomas-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Alles für den Hund
www.rudelglueck.com

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Nachhaltiger Store
www.konsekvent-kempen.de

Optiker
www.optiknentwig.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Rolladen & Sonnenschutz
www.schreinerei-kroells.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig. 
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33.

MARIONS TIERPARADIES
Tel.: 0178 8186100 oder Mail: khoemmelen@gmx.de

Tierpfleger/in gesucht!
(gerne auch Quereinsteiger)

Voll- und/oder
Teilzeit in
Grefrath

Servicekraft/Kellner
Frühstück- und Abend-Service

Mitarbeiter für die 
Rezeption 
Computerkenntnisse, deutsch-
sprachig und flexibel einsetzbar

„Arbeiten wo andere Urlaub machen...”

Wir suchen Dich!

Der Senn - Hotel & Restaurant
Salzgasse 2
D-87541 Oberjoch
Mail: willkommen@zumsenn.de
Tel: +49 - 8324 - 7715

Wenn Du Freude am Beruf hast,
freundlich bist, gute Deutschkenntnisse
in Wort und Schrift hast und gerne mit
Menschen umgehst, solltest Du Dich 
melden. Unbedingt und bitte sofort. 
Eine Festanstellung wartet auf Dich in
der reinsten Luft Deutschlands auf
1.200 m Höhe.
„Arbeiten wo andere Urlaub machen...”



- Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster
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NiB-Auslagestellen:
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt:

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,  
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr.,
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131
– Kempen - Edeka-Markt
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt,
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel 
– Grefrath - Bioladen Grefrath, Banken, 

Bäckerei Oomen
– Oedt - Banken + Albert-Mooren-Halle
– Wankum - Bäckereien, Tankstelle
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant, 

- Banken und Bäckerei Oomen
- Schniedershof

+++ Sie alle waren schon
Mitglieder im SV oder in
der DJK - lange bevor der
SC im Jahr 2022 aus der
Fusion der beiden St. Tö-
niser Sportvereine ent-
stand. Vereinsälteste
Jubilarin, die jetzt bei der
Mitgliederversammlung
des SC geehrt wurde, ist
Änne Sieverding, die seit
75 Jahren zum Verein ge-
hört.  Ehrungen für 40
Jahre Vereinszughörig-
keit erhielten Lucia Cza-
piewski, Stefan Grube,
Lothar Lesnich und
Helga Schommer sowie
für 50 JahreVereinszuge-
hörigkeit Gisela Beur-
skens, Heinrich Funken,
Josef Küppers, Uschi
Rau, Rudi Reiff, Michael
Sassen und Hela Vin-
centz. Die Ehrungen
führte die Geschäftsfüh-
rerin Regina Gotzian
durch, die auch für die
Organisation und Umset-

zung der Ehrungsord-
nung des SC verantwort-
lich war. Im Bild stehend
von rechts nach links:
Helga Schommer, Gisela
Beurskens, Heinrich Fun-
ken, Uschi Rau und Re-
gina Gotzian, sitzend
Änne Sieverding und Lo-
thar Lesnich. Es fehlen
Lucia Czapiewski, Stefan
Grube, Josef Küppers,
Rudi Reiff, Michael Sas-
sen und Hela Vincentz.

+++ Die Radweg an der
Kreisstraße 22 ist fertig.
Rund fünf Monate haben
die Bauarbeiten gedauert
und etwa 650.000 Euro
gekostet. Dies teilte die
Kreisverwaltung Viersen
jetzt mit. Dafür steht jetzt
ein guter Radweg auf
einer Gesamtlänge von
rund 2.200 Metern zwi-
schen Hüserheide und
Unterschelthof (Recken-
höfe) sowie von der

Schelthofer Straße bis zur
Gelderner Straße zur Ver-
fügung. Zudem sind an
den Einmündungen
Schelthofer Straße, Am
Düngelshof sowie an der
Gelderner Straße taktile
Elemente verbaut wor-

den. Die Kosten werden
zu 95 Prozent durch das
Ministerium für Umwelt,
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-
Westfalen und durch das
Sonderprogramm des
Bundes zur Radverkehrs-
förderung „Stadt und
Land“ gefördert. 

+++ Acht Stolpersteine
sollten am 15. Mai in St.
Tönis verlegt werden.
Sieben davon vor dem
Haus Hochstraße 67,
einer auf der Willicher

Straße. Genau dieser
Stein, der an den Sozial-
demokraten Paul Emmen
erinnert, wurde auf
Wunsch einer Seniorin,
die im Haus, vor dem der
Stein hätte verlegt wer-
den sollte, lebt und Paul
Emmen noch persönlich
hat kennenlernen kön-
nen, nicht verlegt. Die
Verlegung wird zu einem
späteren Zeitpunkt nach-
geholt. Am Tag nach der
Verlegung musste die
Stadt aber Hand anlegen.
Denn da der Bauhof am
Tag der Verlegung schon
Feierabend hatte, wurden
die Steine nur proviso-
risch in die dafür vorbe-
reitete Fläche im Pflaster
eingebracht. Die fachge-
rechte Einbettung wurde
am Morgen nach der ein-
drucksvollen Feierstunde
nachgeholt.

+++ Seine GPS-Koordi-
naten? 48.59553460 83
8777, 0.174804435 431
94735. Viel wichtiger
aber: Der Baum wächst

und gedeiht. Die ersten
Blätter haben sich entwi-
ckelt und er blüht kräftig:
Der kleine Cox Orange
mit kompakter Krone,
den die Schüler vom Col-
lège Nicolas Jacques
Conté in Sées und dem
Collège Saint Exupéry in
Alençon anlässlich ihres
Besuches in Tönisvorst im
Februar von Bürgermeis-
ter Uwe Leuchtenberg
geschenkt bekommen
hatten. Man darf ge-
spannt auf die Früchte im
Herbst sein 

�

Gründungsversammlung am 15. Juni 

Tönisvorst ist bunt,
Tönisvorst zeigt 

Vielfalt
Tönisvorst. Am 30. Januar
versammelten sich rund
1.500 Bürgerinnen und
Bürger zu einer ein-
drucksvollen Demonstra-
tion für Vielfalt, Toleranz
und Demokratie. Diese
Bewegung wurde von
sämtlichen im Stadtrat
vertretenden Parteien un-
terstützt und von Heide-
marie Cox und Guido
Beckers initiiert. 
Die beiden Organisatoren
hatten von Anfang an ein
langfristiges Engagement im
Sinn. So wurde schon im
Rahmen der Kundgebung
darauf hingewiesen, dass
weitere Aktionen folgen
sollten. Daraus entwickelten
sich zwei Workshops, bei
denen engagierte Bürgerin-
nen und Bürger aus Tönis-
vorst ihre Ideen einbrachten.
Ein besonderer Fokus lag
dabei auf der Gründung
eines Vereins, der sich für die
Werte des Grundgesetzes
einsetzen soll.
Unter der fachkundigen
Moderation von Heidemarie
Cox wurden in zahlreichen
Arbeitskreisen die Ideen
weiterentwickelt. Das Er-
gebnis ist bereits beeindru-
ckend und steht im Zusam-
menhang mit dem 75-jähri-
genBestehen unseresGrund-
gesetzes. Dieses Jubiläum
wurde am Geburtstag, dem
gestrigen 23. Mai, mit einer
Aktion auf dem Rathaus-
platz sowie einer abendli-
chen Demonstration began-
gen.

Heidemarie Cox von der Ini-
tiative "Tönisvorst ist Bunt"
äußerte sich schon im Vor-
feld der Aktion am Grund-
gesetzgeburtstag begeistert
über die bisherige Reso-
nanz: "Die Demos und das
Engagement, das unsere
Initiative in Zusammenar-
beit mit den im Rat vertre-
tenen Parteien entfaltet hat,
erfüllen mich mit großer
Freude." Zudem freut sie
sich über die spontane Be-
reitschaft im letzten Work-
shop, einen Verein zu
gründen. 
Ein Arbeitskreis hat bereits
einen Satzungsentwurf
ausgearbeitet, und der Ter-
min für die Gründungsver-
sammlung am 15. Juni steht
fest. "Es ist ermutigend zu
sehen, dass sich bereits
Menschen für den Vorstand
bewerben, die bereit sind,
Verantwortung zu überneh-
men", fügt sie hinzu. 

Guido Beckers, seit Beginn
der Initiative Mitglied von
"Tönisvorst ist Bunt", betont
die überparteiliche Natur
des Engagements: "Es geht
hier um Demokratie, Tole-
ranz und Vielfalt, nicht um
politische Ideologien." 
Interessierte können sich je-
derzeit an Heidemarie Cox
wenden (E-Mail: Heidema
rie@heico-online.com)
oder einfach am 15. Juni an
der Gründungsversamm-
lung teilnehmen, die um 10
Uhr im Ratssaal beginnt. 

�
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Oh là là
statt so la la!

INJOY Kempen |  02152 510202 
Kleinbahnstr. 32 | 47906 Kempen 
www.injoy-kempen.de

Oder QR-Code scannen 
und Angebot noch heute 
sichern. 

Ohne Vertrag, ohne Auf-
nahmegebühr. Dafür mit 
Gute-Laune-Garantie!

Keine Larifari-Betreuung, kein Drauflos-
trainieren auf gut Glück, sondern  
Trainingsplanung von Testsiegern. 

12 Wochen 
nur 149 €

 
Sommerangebot  

bis 31. Aug. 2024
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